
Fanprojekt: Kürzungen bei Team Blau?
BA sorgt sich um Zukunft
der sozialen Arbeit im
Fußball – vor allem rund
ums Grünwalder Stadion

GIESING Sparen, sparen, sparen.
Das gilt nicht nur für die Stadt,
sondern auch für freie soziale
Träger, die von Zuschüssen ab-
hängig sind.UnterKürzungen im
fünfstelligen Bereich leidet etwa
das Fanprojekt derArbeiterwohl-
fahrt (AWO), wie Michael Spor-
rer, Sportbeauftragter des BA
Untergiesing-Harlaching Hallo
berichtet. Das Projekt betreut
jüngere Anhänger des TSV 1860
und des FC Bayern sozialpädago-
gisch. Der BA fordert die Stadt
nun per Antrag auf, den von der
Kämmerei verordnetenSparkurs
bei der AWO zu „überdenken“.
Aktuell sind davon vor allem
Sechzger-Fans betroffen.

„Man muss im Hinterkopf be-
halten, dass das Stadion an der
Grünwalder Straße mitten in
der Stadt liegt“, argumentiert
Michael Sporrer. Alles, was an
Sozialarbeit eingespart werde,
wirke sich direkt auf die Um-

gebung und die Anwohnenden
aus. Zudem komme es ab und
an auch zu Risikospielen gegen
andere Vereine.
Der aktuelle Stand beim Fan-
projekt ist kompliziert: Laut Ka-
rin Sporrer vonderAWOwurde
eine im Jahr 2024 frei gewor-
dene Stelle nicht nachbesetzt,
weil der Haushaltssicherungs-

beschluss der Stadt die Träger
aktuell dazu anhalte, vakan-
te Positionen für mindestens
drei Monate nicht neu zu be-
legen. „Die freien Stellenantei-
le betrafen nach einer Arbeit-
nehmerkündigung tatsächlich
unser Team blau“, bestätigt die
AWO-Sprecherin. Dort fehlte
fortan Personal. Betreuer der

Bayern-Fans hätten in diesem
Engpass natürlich nicht aus-
helfen können. „Die Fansze-
nen würden eine Person des
anderen Vereins in ihrer Kur-
ve nicht akzeptieren.“Dennoch
habe das Projekt nach ein paar
Umstrukturierungendie Sechz-
gerspiele nach Plan begleiten
können.

Mittlerweile hat sich die Lage
laut Karin Sporrer etwas ent-
spannt. Die Stelle sei wieder
ausgeschrieben. Dennoch könn-
ten infolge der schlechtenHaus-
haltslage 2025 und 2026weitere
Einsparungen erforderlich sein
„Die würden dann tatsächlich
die Arbeit unseres Fanprojekts
massiv erschweren.“ hil

Teddy nimmt Wünsche entgegen
HAIDHAUSEN Gestatten, Haidi!
Die Plüschbärin (Foto: privat) ist
seit Neuestem immerwieder in
derprovisorischenFußgängerzo-
ne auf derWeißenburger Straße
zuGast. ImGepäckhat sie einen
Wunschbaum. An diesen kön-
nen Passanten ihre Herzensan-
gelegenheiten, Bedürfnisse und
Bitten rund um ihr Stadtviertel
pinnen. Begleitet wird das Ku-
scheltier bei seinen Ausflügen
ins Freie von seiner Besitzerin,
die sich meist dezent in die Nä-
he setzt und beobachtet, welche
Kontakte Haidi knüpft.
Die Idee, Teddys als Kommu-
nikations-Anreiz einzusetzen,

stammt aus Paris. Seit einigen
Jahren bevölkern dort große
Plüschbären die Cafés. Rund 20
Ideen fürs Viertel haben Haidi
und ihremenschlicheBegleitung

bereits eingesammelt – diese
werden online auf der Seite der
lokalen Bürgerinitiative (BI) un-
ter www.haidhausenfueralle.de
veröffentlicht. hil

Kegelhof: Stadt
soll Klartext reden
AU Über die lang geplante Sa-
nierung des Freizeittreffs Ke-
gelhof in der Au spricht der
Stadtrat am Mittwoch, 30. Ap-
ril. Teile der Verwaltung wol-
len plötzlich einen günstige-
ren Neubau (Hallo berichtete).
Judith Greil, Vorsitzende des
Trägers Kreisjugendring (KJR),
warnt, dass eine neue Stand-
ortsuche und ein Neubau Jahr-
zehnte dauern könnten. Pikant
sei:Weder Sozialreferat, Stadt-
jugendamt noch KJR oder BA
seien über die Pläne informiert
worden. Die Stadt solle bezüg-
lich des denkmalgeschützten
GebäudesnunFarbe bekennen.

Mehr Informationen erhalten Sie unter: www.hallo-muenchen.de

Auswirkungen auf
die Nachbarschaft

Nicht nur bei Spielen geht es hoch
her. Auch Fanmärsche durch Gie-
sing sorgen ab und an für Wirbel
(kl. Foto). Fs.: dpa/Hoppe, Westermann
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Gold- und Silberankauf Berg am Laim, Inh. Johann

Kreillerstraße 65, 81673 München
Telefon 01 77/2 10 11 60

Ankauf von:
Altgold, Silber, Zahngold, Schmuck und Zinn

ERBSCHMUCK ZAHNGOLD
DENTALABFÄLLE

„Vielen Dank
für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft
vor schwere Aufgaben. Wir gehen gern
gemeinsam mit Ihnen die ersten
Schritte in dieser schwersten Zeit.

Vertraute Tradition
seit 180 Jahren.

089-6201050
www.trauerhilfe-denk.de

Infos unter:
08086 94 001
flugstunde.de

JETZT
ULTRALEICHT
SPORTPILOT
WERDEN!

www.IhrBaumProfi.de
Fa. Josef Höllinger

Baumfällung, kürzen u. roden, jed. Schwierigkeits-
grad, NEU:NEU: Fällkran,Fällkran, Abfuhr, Wurzelstockfräsen,

Gartenpflege, Mäh- u. Mulcharbeiten
kostenlose Beratung

schnell  sauber  preiswert
Tel. 01 72/5 82 01 73 oder 0 89/21 55 43 13


